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Zuchtinformationen

Im Januar 2009 Grüne Woche in Berlin
HELMUT für Bundeskaltblutschau nominiert

Berlin, Berlin –wir fahren nach Berlin. Diesen Werbesong für den DFB-Pokal können
auch die Westfälischen Kaltblutzüchter anstimmen. Und zwar vom 16. bis 18. Januar
2009, wenn im Rahmen der „Grünen Woche“ die Bundeskaltblutschau ausgetragen 
wird. Mit dabei ist der Warendorfer Landbeschäler HELMUT. Der Siegerhengst der
NRW-Kaltblutkörung 2006 aus der Zucht von Anton Ostrup in Lüdinghausen wurde
bei der 6. Westfälischen Kaltblutschau für die Teilnahme in Berlin nominiert. „Beglei-
tet“ wird HELMUT von seiner Mutter, der Staatsprämienstute Naomi von
NERLINGER, sowie von seiner Vollschwester, der dreijährigen Eliteschau-Siegerin
Helena von HURRICAN, beide aus der Zucht und dem Besitz von Anton Ostrup.
Weiterhin nominiert wurden u.a. die Staatsprämienstute Marie von MARC (Züchter
und Besitzer Rolf Ovenhausen, Bad Driburg) und die Staatsprämienstute Nixe von
NELSON (Züchter und Besitzer Helmut Fuchs, Bad Berleburg).
Der Sieg im Fohlenchampionat, das ebenfalls im Rahmen der Kaltblutschau in Han-
dorf ausgetragen wurde, ging bei den Hengsten an einen Ende März geborenen
Braunschimmel von HELMUT-ASTOR (Züchter und Besitzer Thomas Müller, Ols-
berg), bei den Stuten stand eine Tochter des ERLANDER (Züchter Anita und Ulrich
Pistor, Wilnsdorf) an der Spitze.

NRW-Pedigree
CORNADO-Fohlen begehrt

Gleich vier Nachkommen des Warendorfer Landbeschälers CORNADO erzielten bei
der Auktion NRW-Pedigree einen überdurchschnittlichen Preis. Doppelt freuen konn-
te sich Züchter Egon Stiens aus Herzebrock, stellte er doch zwei CORNADO-Fohlen
in dieser Kategorie: eines aus einer Mutter von Landadel und eines aus einer Mutter
von F.A.N. Holland. Komplettiert wurde das Quartett von Clement von CORNADO-
Camiros, Züchter Wilhelm Mönnich (Datteln) sowie Canzlerin von CORNADO-Lados,
Züchter Heinrich-Bernhard Wulf (Möhnesee).
Knapp verpassten Frodo von FLORESTAN I-FERRAGAMO, Züchter Ewald Dirkes
(Ibbenbüren), und Ballack von BELTONI, Züchter Arno Schielke (Beckum), einen der
Spitzenplätze, Ergebnisse über dem Durchschnitt erzielten Arabella von ARPEGGIO
aus der Zucht von Klaus Scherenberg, Wuppertal; Accordato von ARPEGGIO, Züch-
terin Gertraud von Ingersleben, Legden; James Dean II von JAZZ RUBIN-
FIDERMARK, Züchterin Lia Geilenkirchen, Aldenhoven; Für Dich von FÜRST PIC-
COLO, Züchter Hajo Stoffers, Münster; Jim Knopf von JAZZ RUBIN-FIDERMARK,
Züchter Walther Schulte-Böcker, Geilenkirchen; Fortissimo d’Rose von FLORESTAN
I, Züchterin Beate Schmidke, Warendorf und der letzte Auktionskandidat der Veran-
staltung Finale Grande von FIDERMARK, Z. Maria und Andre Kondring, Vreden.
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Hannoversche Elite-Fohlenauktion
FLORESTAN I-Sohn erzielt Top-Preis in Verden

Mit 17.000 Euro Zuschlagsumme gehörte ein Sohn des Warendorfer Landbeschälers
FLORESTAN I zu den 65 teuersten Fohlen der Elite-Fohlenauktion des Hannover-
schen Verbandes in Verden. For World Step stammt aus einer Mutter von Weltmeyer
und wurde von Friedhelm Vehlber in Espelkamp gezogen. Er wird in den Niederlan-
den aufwachsen.

Letzte Feldprüfung 2008
RICCIO-Tochter gewinnt Stutenprüfung in Handorf

Bei der letzten Feldprüfung dieser Saison im Westfälischen Pferdezentrum Münster-
Handorf setzte sich eine Tochter des Landbeschälers RICCIO an die Spitze. Mit der
Wertnote 8,13 siegte Rhianna, die bei Helga Hahne in Bad Oeynhausen aus der Do-
rina von DON BEDO I gezüchtet wurde, und nun im Besitz von Herbert Kammes-
heidt in Gevelsberg-Berge steht. An fünfter Stelle platzierte sich die dreijährige It’s 
Me von IT’S ME DU MESNILaus dem Besitz von Karl-Heinz Feldmann (Drolsha-
gen). It’s Me absolvierte das Freispringen in der Prüfung mit der Traumnote 10,0.

Auswertung des Pferdestammbuches
PEKING und IT’s ME DU MESNIL stellen westfälische Top-Stuten

Westfalens beste Reitpferdestute 2008 heißt Peking Queen und stammt ab vom Wa-
rendorfer Landbeschäler PEKING aus einer Mutter von ARPEGGIO. Besitzer der
Schimmelstute, die ihre Feldprüfung mit der westfalenweit besten Note (8,70) ab-
schloss, ist Hubert Hempen aus Sassenberg.
Den Spitzenplatz bei den Springstuten hält gemeinsam mit einer weiteren Stute die
IT’S MEDU MESNIL-Tochter It’s Me aus dem Besitz von Karl-Heinz Feldmann in
Drolshagen. It’s me erzielte im Freispringen die Bestnote 10,0.

Rheinische Eintragungsreise
Goldfohlen und Siegerstuten 2008

Auch in diesem Jahr wurden zahlreiche Landbeschäler-Nachkommen im Rheinland
prämiert: „Gold“ ging an ein Hengstfohlen von JAZZ RUBIN-FIDERMARK (Z.: Walter
Schulte-Böcker, Geilenkirchen), an ein Hengstfohlen von EHRENPREIS-Cardino (Z.:
Gerhard Ricken, Willich), an ein Stutfohlen von JAZZ RUBIN-Mephistopheles (Z.: ZG
von Ameln, Mönchengladbach), an ein Hengstfohlen von ED OSKAR-Nelson (Z.:
Franz Boes, Goch), an ein Stutfohlen von FILIUS BEDO-Locato (Z.: Ulrike Bubenzer,
Birken), an ein Stutfohlen von HELMUT-HUBERTUS (Z.: Monika Peters, Ruppichte-
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roth), an ein Stutfohlen von ARPEGGIO-PILOT (Z.: Franz-Josef Schmitz, Baeswei-
ler), an ein Stutfohlen von FILIUS BEDO-Regazzoni (Z.: Erika Klinkenberg, Alsdorf)
und an ein Hengstfohlen von FLORESTAN I-Weltmeyer (Z.: Rudi Henn, Simmerath).
Siegerfohlen bei den Hengsten war im Rhein-Sieg-Kreis ein FÜRST PICCOLO-
Champus-Sohn aus der Zucht von Gabriele Schwecht (Vettweiß).
Zur Siegerstute im Oberbergischen Kreis avancierte Feinliebchen von FEINSINN-
Fantastico aus der Zucht von Ludger Gördes (Lennestadt) und dem Besitz von Nico-
le Döblin (Drolshagen). Siegerstute 2008 wurde in Aachen die DANCING
DYNAMITE-Wolkentanz II-Tochter Donna, die bei Janet Stratmann in Aachen gezo-
gen wurde und nun im Besitz von Leo-Peter Pohen (Aachen) steht.

Im Land der Eidgenossen
Landbeschäler-Töchter für Suisse Elite-Fohlenauktion ausgewählt

Vier Töchter von Warendorfer Landbeschälern bereichern das Auktionslot der 12.
Suisse Elite-Fohlenauktion am 6. September in Frauenfeld/SUI; ein Stutfohlen von
ARPEGGIO (aus einer Mutter von Landadel, Züchter Rudolf Guyer, Bubikon/SUI),
ein Stutfohlen von FLOVINO (aus einer Mutter von Sandro Hit, Züchter Thomas Ho-
fer, Eschenz/SUI), ein Stutfohlen von CHRISTIANO (aus einer Mutter von Silvester,
Züchter Ruth und Paul Jung, Oberbüren/SUI) und ein Stutfohlen von FEINSINN (aus
einer Mutter von Davignon I, Züchter Otto Kocherhaus, Hallau/SUI).

Am 17. September in Wickrath
NRW-Fohlenmarkt mit zahlreichen Landbeschäler-Nachkommen

Der 19. NRW-Fohlenmarkt am 17. September ab 13 Uhr in Wickrath bietet beste Ge-
legenheit zum Kauf eines Landbeschäler-Nachkommens. Der Kollektion gehören
Fohlen der Landbeschäler FÜRST PICCOLO, BELTONI, RICCIO, QUINTA REAL,
DYNAST, DANCING DYNAMITE, SIR BEDO, FEINER BEDO, EHRENMANN,
FLEURY, JAZZ RUBIN, DRESDEN MANN, COSMO-PILOT, FILIUS BEDO, DE
LIBRIS, EHRENSTOLZ, LUGATO und FIRST FINAL an.

Nachwuchsbörse
Sie suchen einen Landbeschäler-Nachkommen?

...dann schauen Sie doch mal in unserer Nachwuchsbörse
(www.nachwuchsboerse.de) vorbei. Aktuell werden dort 40 Fohlen sowie 15 zweijäh-
rige und ältere Pferde und Zuchtstuten –alle abstammend von einem Warendorfer
Landbeschäler–angeboten.
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Am 5. Oktober in Münster-Handorf
Landbeschäler-Nachkommen bereichern Lot der Eliteauktion

Für die 36. NRW Eliteauktion am 5. Oktober im Pferdezentrum Münster-Handorf sind
bereits die ersten Reitpferde und Zuchtstuten ausgewählt. Aus Warendorfer Sicht
führen derzeit Nachkommen mit dem bewährten „E-Blut“ die Liste der Dressurpferde 
an, weiterhin stellen auch DANCING DYNAMITE, FLORESTAN I, FÜRST
PICCOLO, FIDERMARK, LAOMEDON sowie RICCIO Elite-Auktioniken. Im Spring-
kader finden sich ARPEGGIO, CONTINI, CHARISMA sowie PRADO auf der Väter-
Seite. Elf Zuchtstuten wurden bisher auswählt, der überwiegende Teil ist von einem
Warendorfer Landbeschäler gedeckt oder hat einen Warendorfer Hengst zum Vater.
Informationen zur Eliteauktion gibt es hier: http://www.westfalenpferde.de/indexd.htm

Sportinformationen

Turnierbilanz im August

Der Warendorfer Landbeschäler CONTINI hat sich in der S-Klasse etabliert. Mit sei-
nem Reiter Marcus Döring war der Schimmelhengst in den vergangenen Wochen
mehrfach auf S-Niveau platziert, ihren größten Erfolg feierten die Beiden gegen star-
ke Konkurrenz mit Platz sieben im Großen Preis von Jöllenbeck.

CORNADO NRW springt von Erfolg zu Erfolg. Beim Turnier in Datteln setzte sich der
Warendorfer Ausnahmehengst mit Pferdewirtschaftsmeister Marcus Döring erneut in
Szene: Das Paar gewann die Springpferdeprüfung der Klasse M mit der ausgezeich-
neten Wertnote von 8,9. Auch beim Turnier in Olfen-Vinnum hatte sich der Fünfjähri-
ge gegen die Konkurrenz behauptet und die Springpferdeprüfung der Klasse M mit
der Wertnote 8,7 gewonnen.

In rheinischen Kamp Lintfort belegte FLOVINO Platz zwei. Mit der Hinnemann-
Bereiterin Stefanie Wolf im Sattel beendete der FLORESTAN I-Sohn die Dressur-
pferdeprüfung der Klasse M als Zweiter.
Weitere Erfolge fügten auch Gisa Lehmann und LAUREUS ihrem Turnierkonto hin-
zu. Die stellvertretende Ausbildungsleiterin der Deutschen Reitschule ritt den LAU-
RENTIANER-Sohn im August ein Mal auf Platz drei in einer M*- und zwei Mal auf
Platz fünf in einer M**-Dressur.
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Auch zwei Auftritte der Quadrille
Mit vier Landbeschälern zu den Bundeschampionaten

Mit vier Landbeschälern ist das Nordrhein-Westfälische Landgestüt bei den Bunde-
schampionaten vom 3. bis 7. September in Warendorf am Start. Als „Erste“ müssen
CORNADO NRW und Marcus Döring an den Start, die Auftaktprüfung für die fünfjäh-
rigen Springpferde findet bereits am Mittwoch, 3. September, ab 11 Uhr statt. In der
Klasse der vierjährigen Hengste vertreten der HLP-Sieger LUGATO (Reiter Martin
Stamkötter) und sein Stallkollege, der Prämienhengst FEINER BEDO (Reiter Daniel
Timson), die Farben des Landgestüt Warendorf, ihr erster Start ist am Donnerstag, 4.
September, 16.45 Uhr. Last but not least haben sich FUERTO und sein Fahrer Chris-
tian Koller für das Fahrpferdechampionat qualifiziert, für diese Beiden geht es am
Freitag, 5. September, um 16.30 Uhr los.
Daneben sorgt das Landgestüt Warendorf mit zwei Auftritten der Dressurquadrille
(am Samstag, 6. September, ca. 12 Uhr auf dem Reitpferdeplatz, und am Sonntag,
7. September vor der Parade der Sieger auf dem Hauptplatz) für optischen Hochge-
nuss. Das reiterliche Hochgefühl von Takt, Musik und Muskelspiel nehmen Georg
August Schulte Quaterkamp und HURRICAN am Sonntag nach dem Finale der
Sechsjährigen auf dem Dressurviereck ins Visier.

Bundeschampionate 2008:
Landbeschäler-Nachkommen qualifiziert

Für die Teilnahme an den Bundeschampionaten haben sich folgende Nachkommen
von Warendorfer Landbeschälern qualifiziert:
5-jährige Springpferde: Havanna von HARRY POTTER-Gloucester (Züchter Heinz
Kopp; Reiter Hermann-Josef Klöpper); Pokerface von POTSDAM-GROSSADMIRAL
(Z.: Wilhelm Frahling; R.: Grit Schulze Wierling); Clooney ML von CO-PILOT/Lord
(Z.: Margret Leikert; Reiter Guido Flaß); Prado K von PRADO-DYNAST (Z.: Anne
Knüsting; R.: Johannes Ehning); Quincy’s Ehrenwort von EHRENWORT-Quattro B
(Z.: Hans-Ulrich Lüning; R.: Marcel Müller); Let’s Luy von LANCER III-PIQUET (Z.:
Meinolf Benteler; R.: Hilmar Meyer); Chicago von CORDOBES I-POTSDAM (Z.:
Norbert Heinrichmann; R.: Bernd Schulze Topphoff); Cosmopolitan von CORDOBES
I-Argentinus (Z.: Paul Westlinning; R.: Marion Ostmeyer); Fabio von FERRAGAMO-
PILOT (Z.: Josef Beringmeier; R.: Hermann-Josef Klöpper); Lamiro W von LARIUS-
Ramiro (Z.: Gestüt Wahl; R.: Niels von Hirschheydt); Cesars Crack von CHARISMA-
Coriano (Z.: Peter Nagel-Thornau; R.: Astrid Dreier)

6-jährige Springpferde: Antek von ARPEGGIO-FLORESTAN I (Z.: Josef Geisthövel-
Pellingahr; R.: Amke Stromann); Cassandra K von CORDOBES I-Cassini I (Z.: Re-
nate König; R.: Markus Renzel); Charis von CORDOBES II-Chasseur I (Z.: Heinz-
Wilhelm Gödecker; R.: Friedrich-Wilhelm Koller); Fair Lady von FERRAGAMO-PIT I
(Z.: ZG Franz-Josef und Henriette Hagen; R.: Jutta Holz-Ahmann); Lord Cantus von
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LANCER III-Cantus (Z.: Christoph Hellmann, R.: Iris Schmerling); Lux von LANCER
III-PILOT (Z.: Gustav Schulte; R.: Markus Brinkmann); Hale-Bopp von HARRY
POTTER-Alonso (Z.: Albert Thiele, R.: Jennifer Kern); Lolly Pop von LANCER III-
Ramiro (Z.: Hermann Kretz, R.: Markus Friedel); Pia Luna von PIQUET-DEBÜTANT
(Z.: Angelika Niekamp; R.: Wilhelm Winkeler jun.); Lance S von LANCER III-
POLYDOR (Z.: Julius-Peter Sinnack; R.: Daniela Winkels); El Dorado von
EHRENWORT-GRALSHÜTER (Z.: Bernhard Wittbrock; R.: Philipp Schober), Carlos
von CORDOBES I-POTSDAM (Z.: Norbert Heinrichmann; R.: Bernd Schulze
Topphoff); AOL von ARPEGGIO-DEBÜTANT (Z.: Friedrich Niemann; R.: Rene Teb-
bel); Eurovision TH von EHRENTUSCH-Donnerschlag (Z.: Thomas Heusohn; R.:
Oliver Lemmer); C’est la vie von CHARISMA-Dinard L (Z.: ZG Dorenkamp und Rin-
kewitz; R.: Jan Distel); Fidelia von FEINSINN-NEWCASTLE (Z.: Hedwig Lefering; R.:
Peter Teeuwen); Levi von LANCER III-Pablo (Z.: Rolf Füller; R.: Eva Deimel); Lima-
vadi von LANCER III-PILOT (Z.: Ludger Schulze-Niehues; R.: Christian Kukuk)

5-jährige Dressurpferde: Flavio K von FLORESTAN I-Wolkenstein II (Z.: Werner
Kihm; R.: Jan-Dirk Gießelmann); Laurenziano von LAURENTIANER-WEINBERG
(Z.: ZG Lenzen; R.: Claudia Haller); Future von FEINSINN-Weltmeyer (Z.: Uwe Vol-
ker Biber; R.: Maria Siegle); Forever fun von FLORESTAN I-Rohdiamant (Z.: Wolf-
gang und Beate von Ameln; R.: Max Wadenspanner); Fiasco von FIDERMARK-
Champs (Z.: Gabriele Schwecht; R.: Achim Frenzen); Fridolin von FIDERMARK-
Dream of Glory (Z.: Hubert Weitkamp-Neuhaus; R.: Bettina Weitkamp-Neuhaus);
Florence von FLORESTAN I- NOTHERN SOUND XX (Z.: Theo Schlummer; R.: Arnd
Erben); First Love NRW von FLORESTAN I-EHRENTUSCH (Z.: Jenny Eckel; R.:
Martina Hannöver-Sternberg); Fürstenau von FÜRST PICCOLO-POPCORN (Z.:
Norbert Borgmann; R.: Martin Christensen); Fuerst Rohan von FÜRST PICCOLO-
ROSENKAVALIER (Z.: Hartmut Scheer; R.: Kira Wulferding), Fima von FÜRST
PICCOLO-Cavalier (Z.: Bernd Eisenmenger; R.: Dietrich Plewa)

6-jährige Dressurpferde: Fürst Khevenhüller von FLORESTAN I-Rohdiamant (Z.: ZG
Ameln; R.: Helen Langehanenberg); Dartagnan von DELPHI-FIDERMARK (Z.: Edel-
traud Hähn; R.: Sabine Nakath); First Step von FIDERMARK-Dream of Heidelberg
(Z.: Maria Kondring; R.: Jutta Zimmermann); Ferrari von FLORESTAN I-Landadel
(Z.: Axel Windelen; R.: Anna-Sophie Fiebelkorn); Frodo von FLORESTAN I-
Rubinstein I (Z.: Margret und Helmut Hartmann; R.: Nicole Schultheis)
Fahrpferde: Flashdance K von FIDERMARK-Dream of Glory (Züchter und Fahrer
Heinz Künstler); Felizitas von FLEUROP-Renoir I (Z.: Berni Melles; F.: Alexander
Garvert); Pikadeur K von PRADO-FEINER LUDWIG (Z.: Friedrich Koller jun.; F.:
Christian Koller)
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Erfolgreiche Landbeschäler-Nachkommen im Sport (August 2008)

o Alemao von ARPEGGIO-PILOT, Züchter Hermann Roloff, Westerkappeln: mit
Alexander Karten Vierter im Barrierespringen in Nettetal

o All inclusive NRW von ARPEGGIO, Züchter ZG Fornefeld, Altenbeken: mit
Ludger Beerbaum Siebter der Einzelwertung bei den Olympischen Spielen in
Hongkong

o KN Ally von ARPEGGIO-POLYDOR, Züchter Klaus Brökelmann, Delbrück:
mit dem Ungarn Balácz Krucsó im Sattel Dritter eines Youngster-Springens
beim CSI*** Hachenburg

o Amos von ARPEGGIO-PAULANER, Züchter Ewald Dörken, Wetter: mit Nik-
las Engemann Zweiter beim CSI*** Maria Wörth/AUT

o Annabelle von ARPEGGIO-PLUSPUNKT, Züchter Wolfgang Wießner, Verl:
mit Henrike Sommer Dritte im Optimum-Preis beim Turnier der Sieger in
Münster

o Avalon von ARPEGGIO, Züchter Heinz Schmidt, Soest: mit Jan Wernke sieg-
reich in einem M**-Springen in Vechta

o Canaris von CORDOBES I-DIREX, Züchter F.A.N. Fohlenaufzucht, Pader-
born: mit Ralf Lummer Sieger des S-Springens mit Siegerrunde in Vellinghau-
sen

o Cantuccino von CHARISMA, Züchter Hubert Steins, Waltrop: mit Steffen Hau-
ter siegreich im Zwei-Phasen-M**-Springen von Bodenheim

o Carl-Otto von CORDOBES I-FRÜHLINGSBALL, Züchter Heribert Thiemeyer,
Erwitte: mit Bernd Schulze Topphoff siegreich in einem M**-Springen in Vel-
linghausen

o Cora von CORDOBES I-WEINBERG, Züchter Franz Hesse, Salzkotten: mit
Christine Rieksmeier Zweite des S-Springens mit Siegerrunde in Vellinghau-
sen

o Excalibur F von EHRENTUSCH-PINOCCHIO, Züchter Werner Niermeyer, Ib-
benbüren: mit Andrea Sauer Sieger einer M**-Dressur in Illingen

o Felicia von FERRAGAMO-FEDERBALL, Züchter ZG Nübel, Beverungen: mit
Marc Bettinger Dritter im S*-Springen in Nettetal-Loberich

o Felix von FLORESTAN I-PILOT, Züchter Hubertus Schmidt, Borchen-Etteln:
mit seinem Züchter Zweiter einer S-Dressur beim CDI*** Verden

o Ferryman von FLORESTAN I, Züchter Walter Köberich, Bad Sassendorf: vor-
gestellt von Bärbel Eppinger Dritter im Grand Prix und auch im Grand Prix
Special beim Turnier in Neu-Anspach/Wintermühle

o Fifth Avenue von FLORESTAN I, Züchter Egbert Snoek, Sendenhorst: mit
Hedda Droege Zweite im Piaff-Förderpreis beim CDI*** Verden

o Figo von FLORESTAN I, Züchter Heinrich Krins, Balve: mit Nadine Maiwurm
Zweite des Prix St. Georges und Sieger der M**-Dressur in Neuenrade-
Küntrop

o Filmstar von FERRAGAMO, Züchter Heinz Reibke, Bad Salzuflen: mit Hans-
Peter Bauer in Kirchzarten Sieger in der S*-Dressur und Zweiter im Grand Prix
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o Fine Style B von FLORESTAN I-PARADEMARSCH I, Züchter Hubert Heit-
mann-Brinkmann, Sassenberg: mit Jörg Widmaier Sieger im S*-
Punktespringen in Heimsheim sowie Dritter im S*-Zwei-Phansen-Springen in
Heidenheim

o Fischer’s Fritz von FLORESTAN I, Züchter Wilhelm Schulze Buxloh, Hamm:
mit Sabine Wendel Dritte im Prix St. Georges in Datteln

o Fitou E von FLEUROP-EHRENTUSCH, Züchter Dr. Dr. Heinz Erpenstein,
Münster: mit Bianca Kasselmann Sieger des St. Georg Spezial in Riesenbeck

o Floresco NRW von FLORESTAN I-ROSENKAVALIER, Züchter Konrad Lang-
horst, Rietberg: mit Patrick Kittel Mitglied des fünftplatzierten schwedischen
Teams bei den Olympischen Spielen (Dressur) in Hongkong.

o Floriot von FLORESTAN I-WEINBERG, Züchterin Anja Dreiswerd, Rietberg:
mit Alexandra Voß Zweite einer S-Dressur in Medebach

o Floyd von FEINER LUDWIG, Züchter Karl Weber sen., Goch: mit Anke
Schweckhorst Vierter einer S*-Dressur und Vierter im Prix St. Georges in
Kamp Lintfort

o Fürstin Lao von FÜRST PICCOLO-LAOMEDON, Züchter Peter Hubbert, Hal-
tern: mit Bruno Greitemann Fünfte im Optimum-Preis beim Turnier der Sieger
in Münster

o Fukito von FUNKE-AKITOS XX, Züchter Josef Schulze-Holsen, Olpe: mit
Sandy Kühnle Fünfte der S*-Dressur in Heuchlingen

o Gina Marie von GRALSHÜTER-PIT I, Züchter Hubert Fartmann, Telgte: mit
Angelina Herröder ein Mal Zweite sowie Sechste im Großen Preis des CSI-JY
Wörth/AUT

o Goyana von GRALSHÜTER, Züchter Otto Porzucek, Lahntal: mit dem
Schweizer Adrian Schmid Zweite im Großen Preis von Weilheim

o Grasco’s Gracioso von GRASCO, Züchter Sascha Gajos, Bielefeld: mit Bernd
Schulze-Topphoff Vierter im Großen Preis von Riesenbeck, Sieger eines
Zwei-Phasen-S-Springens in Datteln und Sieger im Großen Preis von Jöllen-
beck

o Grenville von GAUDEAMUS, Züchter Heinrich Kranen, Goch: mit Eva-Maria
Köttelwesch Zweiter einer S*-Dressur in Kamp Lintfort

o Lagono von LAMOUREUX I, Züchter Herbert Leifert sen., Warburg: mit dem
Italiener Miklos Csillaghy beim internationalen Nachwuchs-Springturnier in
Wörth/AUT erfolgreich

o Landliebe von LAMOUREUX II-FLORESTAN I, Züchter Ferdinand Borken-
feld, Olfen: mit Verena Hepp Sieger einer S-Dressur in Werne

o Land Star W von LAMOUREUX II, Züchter Herbert Weißing, Bad Arolsen: mit
Helge Deußer siegreich im M**-Springen von Wiesbaden-Bierstadt

o Laura von LAURENTIANER-FLORESTAN I, Züchter Christoph Thiemann,
Nordwalde: mit Wolf Reinhardt Fünfte der S*-Dressur in Gundelfingen

o Laura Lux von LAURENTIANER-PERRIER, Züchter Werner Niermeyer, Ib-
benbüren: mit Hedda Droege Vierte der Deutschen Meisterschaften Junge
Reiter Dressur in Hannover
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o Liberty von LAMOUREUX I-REX FRITZ, Züchter Egon Nolte, Bad Driburg: mit
Gerd Könemann siegreich im M**-Springen in Waltrop

o Little Diamond von LAURENTIANER-FAGOTT, Züchter Josef Ulmker, Neu-
enkirchen: mit Tara Schneider im Finale der Deutschen Juniorenmeisterschaf-
ten Dressur platziert

o Peron von POLANY-PASCAL, Züchter Josef Wacker jun., Nordkirchen: mit
Dietmar Bschorr jun. Fünfter im Großen Preis von Heidenheim

o Pole-Position von POTSDAM-DAMENSTOLZ, Züchter Ludger Schulze-
Tomberge, Senden: mit Philipp Schöllhorn Fünfter beim CSI*** Hachenburg

o Pyconda von POTENTIAL, Züchter Theo Haselon, Sendenhorst: mit Reinhard
Lütke-Harmann siegreich in einer Springpferdeprüfung der Klasse M in Ostbe-
vern

o Window von WEINZAUBER-FLORESTAN I, Züchter ZG Helmut und Ursula
Vorwig, Welver: mit Michael Potthink Dritter im S-Springen mit Stechen in Dat-
teln

Vom 6. bis 13. September
FLORESTAN I-Sohn bei den Paralympics

Kaum sind die Olympischen Reiterspiele in Hongkong beendet, haben bereits die
Teilnehmer an den paralypmpischen Reitwettbewerben ihr Quartier auf dem Gelände
des Hongkong Jockey Clubs bezogen. Mit dabei ist wieder ein Sohn des Warendor-
fer Stempelhengstes FLORESTAN I, der elfjährige Bennetton’s Fabuleux aus der
Zucht von Horst Schlunke in Lünen. Auf ihn setzt die bekannte ZDF-Moderatorin der
Sendung „Menschen –das Magazin“, Bettina Eistel aus Hamburg, in den Wettbe-
werben um olympisches Edelmetall. Die 46-jährige Diplom-Psychologin ist conter-
gan-geschädigt und startet in Grade III. Die Paralympics dauern vom 6. bis zum 13.
September.

Termine / Veranstaltungen

Mit neuen Trainingsmöglichkeiten im Gelände
HLP gut gestartet

21 Hengste nehmen derzeit am 70-Tage-Test in der Hengstleistungsprüfungsanstalt
im Landgestüt Warendorf teil. Neu sind in diesem Jahr die verbesserte Trainings-
möglichkeiten für den Geländeteil: Die Hengste können auf dem Gelände der Bun-
deswehrsportschule in Warendorf trainiert werden. Dorthin führt ein von der Stadt
Warendorf neu angelegter Reitweg. Abschlusstag des Testes ist der 30. Oktober, die
Teilnehmerliste gibt es im Internet unter
http://www.landgestuet.nrw.de/index.php?id=82



11

Traditionsveranstaltung
Warendorfer Hengstparaden

Alljährlich vier Mal finden die berühmten Warendorfer Hengstparaden, die auch im-
mer mehr ausländische Besucher begeistern, im September und Oktober statt. In
diesem Jahr öffnen sich die Tore des Gestüts an den Sonntagen, 21. und 38. Sep-
tember sowie 5. Oktober, und am Mittwoch, 1. Oktober. Pünktlich um 14 Uhr (Mitt-
woch, 15 Uhr) begrüßt Gestütleiterin Susanne Schmitt-Rimkus die rund 8.000 Gäste
und übergibt dann den Ablauf der Parade in die Hände des Ersten Hauptberitt-
meisters Peter Borggreve.
Viele Schaubilder sind seit Jahren, einige sogar seit Jahrzehnten unverändert, so
etwa die die Zweispänner-Galoppquadrille benannt nach ihrem Initiator, dem Haupt-
sattelmeister Friedrich Juppe, die es nur in Warendorf gibt, oder „Große Dressur-
quadrille mit 16 Hengsten, die stets das Ende der Veranstaltung einläutet. Sie trägt
nicht nur seit fast 90 Jahren den Namen ihres Erfinders, des Obersattelmeisters Le-
opold Jacobowski, sondern ist nach wie vor in ihrer Art der Linienführung und der
komplizierten Figuren einmalig.
Doch in jedem Jahr gibt es auch Neues zu bewundern, die Mischung aus Tradition
und Moderne macht den Reiz der Warendorfer Paraden aus. In den Brummifahr-
schulen XXL ist größtes Können und Geschick gefragt, das Oktett wird nach der er-
folgreichen Premiere im vergangenen Jahr erweitert. Die Auszubildenden des Ge-
stüts haben sich wieder ein eigenes Schaubild ausgedacht –und erinnern mit einem
Staffellauf an die Olympischen Spiele in Peking. In einem neuen Gewand wollen sich
die Quadrigen präsentieren, man darf gespannt sein.
Alle Vorführungen werden ausführlich kommentiert, am 21. September und am 1.
Oktober moderiert Pferdesport-TV-Kommentator Carsten Sostmeier, am 28. Sep-
tember und am 5. Oktober erläutert der bekannte Turniersprecher Stefan Krawczyk
das Geschehen auf dem Paradeplatz. In einem aufwändig gestalteten Programmheft
können die Besucher sich weiter über die einzelnen Programmpunkte und Hengste
informieren. Vor und nach den Paraden sind die Stallanlagen geöffnet, zahlreiche
Aussteller und gastronomische Betriebe laden zum Flanieren und Verweilen ein.
Die Eintrittspreise liegen zwischen fünf Euro für den Stehplatz und 30 Euro für die
überdachte Sitztribüne. Karten gibt es nur am NRW-Landgestüt, Sassenberger Stra-
ße 11, 48231 Warendorf, Telefon 02581/6369-15 oder im Internet unter
www.landgestuet.nrw.de.
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Hervorragende Bilanz
Facettenreiches Sommer-Open-Air-Festival im Landgestüt

Tanzende Hengste zu spanische Klängen, rockige Rhythmen auf dem Rondell, Aus-
zubildende im Wettbewerb –das diesjährige Sommer-Open-Air-Festival im Landge-
stüt Warendorf hatte viele Facetten.
Den Auftakt machte die Symphonie der Hengste, die mehr als 3.000 Besucher ver-
zauberte. Dirigent Volker Schmidt-Gertenbach hatte zum diesjährigen Motto „Spani-
sche Nacht“ vorwiegend Musik aus der Oper Carmen aber auch weniger bekannte 
Stücke mit spanischem Bezug ausgesucht. Zu der Musik des Radiosinfonieorches-
ters Krakau ergänzt von den drei Solisten Miriam Sharoni (Sopran), Alina Mleczko
(Saxophon) und Heike Ossig (Gitarre) zeichneten Dressurhengste, Kaltblüter vor
dem Traberwagen und die Warendorfer Spezialisten ihre Spuren in den Sand. Einer
der Höhepunkte war sicher die Vorstellung von FÜRST PICCOLO, der quasi im Du-
ett mit der Sängerin zu „Habanera“, dem wohl bekanntesten Stück aus der Oper 
Carmen, auftrat. Aber auch die beiden Akteure der Warendorfer Tanzschule Ingrid
tanzten sich mit Rumba und Paso Doble in die Herzen der Zuschauer. Die maleri-
schen Kulisse–wieder einmal bestens in Szene gesetzt vom Technik-Team des Wa-
rendorfer Theaters am Wall–machte den Abend zu einem rund um gelungenen Fest
für alle Sinne.

Am nächsten Morgen öffneten sich die Pforten des Gestüts für den Familientag. Ne-
ben den traditionellen Wettbewerben wie Mähne einflechten, Gewicht schätzen und
einem Wissensquiz war in diesem Jahr erstmals ein Turnier für Auszubildende Pfer-
dewirte aus den Kreisen Münster und Warendorf ausgeschrieben worden. Gleich
zwei Mal führte Johanna Block die Ergebnislisten an. Mit der Wertnote 8,0 gewann
die junge Frau aus Brake, die seit einem Jahr Auszubildende Pferdewirtin –Schwer-
punkt Reiten –im NRW-Landgestüt ist, mit ihrer Stute Charlotte die Stilspringprüfung
der Klasse A**, Wertnote 7,3 lautete ihr Ergebnis im Fahrer-Wettbewerb, für den sie
die beiden Landbeschäler ED OSKAR und NEMO I angespannt hatte. Der Sieg in
der Dressurreiterprüfung der Klasse A ging an Fleur Schnee (Ostbevern) mit Bazanit.
Beste Landgestüt-Auszubildende war hier Denise Ewenz mit DEL RIO. Allerlei Kurz-
weil bot den rund 1.000 Besuchern aber auch der Blick in die Schmiede oder in die
Besamungsstation, die Auftritte der Warendorfer Voltigiergruppe und der „Dance for 
Fans“ Sportgymnastinnen aus Rhede sowie die rasanten Vierbeiner beim Dackel-
rennen in der Reithalle. Natürlich fehlten auch Georg-August Schulte-Quaterkamp
und HURRICAN an diesem Tag nicht.

Den Abschluss der zweitätigen Veranstaltung machte schließlich das Live-Konzert
der Cover-Band „Still Collins“. Mehr als 600 Zuhörer feierten begeistert die sechsköp-
fige Band aus Bonn, die ganz dicht am Original einen Welthit nach dem anderen von
Phil Collins und Genesis zum Besten gab.
Schon jetzt vormerken –Termine 2009: Freitag, 7. August, Symphonie der Hengste;
Samstag, 8. August, Familientag und Live-Konzert.
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Besamungslehrgänge im NRW-Landgestüt

Im November / Dezember bietet das NRW-Landgestüt als anerkannte Ausbildungs-
stätte für Besamungswarte wieder einen Besamungslehrgang an. Er beginnt am 3.
November und endet über verschiedene Ausbildungstage verteilt mit einer Prüfung
am 18./19. Dezember. Im Januar 2009 ist zudem ein Lehrgang für Eigenbestandsbe-
samer geplant.
Weitere Auskünfte erteilt Erich Brebaum, Zuchtbüro, Telefon 02581/6369-17.

Termine 2008 im Landgestüt Warendorf

21. September, 14 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
28. September, 14 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
1. Oktober, 15 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
5. Oktober, 14 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
21./22. Oktober: HLP Prüfung Fremd-
reiter Springen
28./29. Oktober: HLP Prüfung Fremd-
reitertest Dressur und Grundgangarten

30. Oktober: HLP Prüfung Freispringen
und Gelände
4. November: Feldprüfung für Kaltblü-
ter
27./28. November: Bundesberufswett-
bewerb Reiten

Änderungen und Ergänzungen vorbe-
halten

Deutsche Reitschule
Termine im September

12./25. September: Lehrgang für Pferdewirte
26. September/9. Oktober: Lehrgang für Pferdewirte
Die Deutsche Reitschule erreichen Sie unter Telefon 02581/6369-28 (9 bis 12 Uhr),
Fax 02581/6369-25. Dort können Sie auch den kompletten Lehrgangsplan anfordern.
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Landgestüt–intern

Fast 200 Einsendungen
Fotowettbewerb entschieden

Die Auswahl fiel nicht leicht: Rund 100 Züchter und Hobbyfotografen haben sich in
diesem Jahr am Fotowettbewerb „Fohlen 2008“ beteiligt, fast 200 Fotos (und eines
schöner als das andere) konnte die Jury, der neben Gestütleiterin Susanne Schmitt-
Rimkus und ihrer Stellvertreterin Birgit Springmann auch Anne Erpenbeck, Studentin
an der Fachhochschule Dortmund, Fachbereich Design, sowie Stephanie Sieker,
Studentin am Vall Hall Instituut in Leeuwarden/Niederlande angehörten, sichten.
Doch die Entscheidungen sind nun gefallen, die ausgewählten Bilder sind im Pro-
grammheft für die Hengstparaden zu bewundern und werden dann auch in das Inter-
net-Angebot des Gestüts eingestellt.
Leichter –denn hier spielte lediglich das Losglück eine Rolle –war die Gewinnerer-
mittlung aus allen Einsendungen. Als Glücksfee fungierte Esther Casa, Auszubilden-
de Kauffrau für Bürokommunikation im Landgestüt. Über Karten für die Hengstpara-
den (wahlweise für 2008 oder 2009) können sich freuen: Johanna Schröer aus Walt-
rop, Gerhard Wildgruber aus Kammerberg, Dieter Pott aus Borchen sowie Claudia
Schröter aus Rommerskirchen. Je ein Kalender Gestütimpressionen 2009 geht an
Claudia Woller aus Ennepetal, Angelika Wittiber aus Castrop-Rauxel, Rolf Füller aus
Diepenau und Sabine Scheel aus Waldbröl; je eine „Warendorfer Satteltasche“ be-
kommen Birgit Gillar (Rees-Haldern), Sonja Eickmeyer (Leopoldshöhe), Dr. Felicitas
Frey (Münster), Kristina Mroß (Haltern am See), Ulla Burchert (Bad Münstereifel),
Cornelia Johanhörster (Gütersloh), Nicola Rahmann (Olsberg), Farina Schildmann
(Borgholzhausen), Susanne Sieper (Hagen) und Brigitte Langenstroth (Drenstein-
furt). Herzlichen Glückwunsch!

Unsere Mitarbeiter

Herzlich willkommen: Die Riege der Auszubildenden im Landgestüt komplettieren
Carina Erdmann aus Warendorf (Schwerpunkt Zucht und Haltung) sowie Maximilian
Fischer aus Hautzendorf/AUT (Schwerpunkt Reiten).
Herzlichen Glückwunsch (I): Nur ganz knapp hat Obersattelmeister Jürgen Scherg
bei den Senioren-Europameisterschaften in Ljubljana eine Medaille verpasst. Über
5.000 Meter wurde er in der Altersklasse 45 Vierter und erzielte damit seine beste
Einzelplatzierung über diese Strecke.
Herzlichen Glückwunsch (II): Eine große Ehre wurde Landgestüthauptwärter Chris-
tian Koller zu teil: Bei den Bundeschampioniaten des Schweren Warmblutes und des
Deutschen Fahrponys im Landgestüt Moritzburg fungierte er als Fremdfahrer.
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Landgestüt-Kalender 2009 ist da

Soeben ist der neue Kalender Gestütimpressionen 2009 Landgestüt Warendorf er-
schienen. Der Kunstdruck-Kalender im Format 33 x 46 Zentimeter malt ein stim-
mungsvolles Bild vom Jahr im Rhythmus der Pferdezucht. Erfolgreiche Hengste sind
ebenso zu sehen, wie Fotos von den beliebtesten Hengstparadeschaubildern. Schö-
ne Motive des historischen Gestütambientes runden den Kalender ab. Jedes Mo-
natsblatt enthält zwei Motive und Veranstaltungstermine aus dem Gestüt sowie dem
nationalen und internationalen Turniersport.
Der Kalender ist in der Gestütverwaltung, bei den Hengstparaden und im Reitsport-
Fachhandel zum Preis von 11,90 Euro erhältlich; er wird auch über die Firma creatxx
media consulting (www.creatxx.de/kalender/) plus 4,50 Euro Versandgebühren ver-
kauft.

TV-Tipp: Wunderschönes Münsterland im WDR

Am 7. September zeigt das WDR-Fernsehen ab 20.15 Uhr die Sendung „Wunder-
schön! Das Münsterland“. Tamina Kallert hat natürlich auch das Landgestüt besucht.
Seien Sie gespannt, was sie alles erlebt hat.

Premiere: Ein Buch von Schulte Quaterkamp

Soeben ist im FNverlag das Buch „Papas Traum vom TRAUMPFERD-KAUFEN –
und wie die Dinge manchmal laufen“ von Georg August Schulte Quaterkamp und
Friederike Sterthoff erschienen. In dem kleinen Büchlein wird auf 48 Seiten das
spannende Thema „Pferdekauf“ hippologisch, poetisch, rustikal, philosophisch, hu-
morvoll belichtet und bedichtet. Dazu kommen 29 lustige Karikaturen der Illustratorin
Friederike Sterthoff. Das Buch kostet 9,80 Euro und ist im FNverlag
(www.fnverlag.de) und natürlich auch im Landgestüt erhältlich.
Während der Bundeschampionate sind am Stand des FNverlages Autogrammstun-
den mit Georg August Schulte Quaterkamp geplant.


